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it Druckgeschwindigkei-
ten von bis zu 410 m/Min.

ist sie die zurzeit schnellste Ink -
jet-Rol len druckmaschine für den
CMYK-Produk tions druck am
Markt und eine mögliche Lö sung
für die Verlagerung von Druck -
auf trägen aus dem Offset- in den
Digital druck. Davon ist Kodak
überzeugt und hat die Prosper
7000 Turbo für die hoch volumige
Produk tion in verschiedenen
Einsatzbe reichen konzipiert.
So ergäben sich die vielfältigen
Nutzungsmög lich keiten der
Prosper 7000 Turbo vor allem aus
ihren drei Druckmodi. Diese ge -
statten es, sehr unterschiedliche
Anwendungen mit der jeweils
optimalen Kom bination aus Ge -
schwindigkeit, Auflösung und
Qualität zu dru cken. 
Der Turbo-Modus mit der ma -
ximalen Geschwindigkeit von
410 m/Min. eignet sich für An -
wen dungen mit geringem Farb -
auf trag wie etwa Transaktions -
dokumente, Direktmails und
Bücher. In diesem Modus ist die
Prosper 7000 Turbo in der Lage,
34.835 B2-Bogen pro Stunde im
Schön- und Wider druck zu

M produzieren – damit ist sie nach
Berechnungen von Kodak fast
35% schneller als das nächst leis -
tungsfähige Wettbe werbs mo -
dell. 
Der Per formance-Modus mit
höherer Auflösung und einer
Geschwin digkeit von immer
noch 300 m/Min. ist für Fach-/
Lehrbücher, Direkt mailings und
Anwen dun gen mit mittlerer
Farb flächende ckung geeignet. 
Der Quality-Modus liefert bei
einer Geschwindigkeit von 
200 m/Min. die höchs te Auf -
lösung, die einem Offsetdruck
im 70er-Raster ent spricht. Dieser
Modus eignet sich für farbige
Ak zi denzaufträge wie Di rekt wer -
bung, Broschüren, Kata loge und
Zeitschriften. 
Die Prosper 7000 Turbo lässt sich
leicht von einem Druckmodus
auf den anderen umstellen. Nach
einem erstmali gen Einrichten für
jeden Modus ist dafür lediglich
ein Klick am Druckmaschinen-
Controller Kodak 800 Print Mana -
ger nö tig. Der einfache Wechsel
ist für Betriebe von Vorteil, die
häufig un ter schiedliche Anwen -
dungen pro duzieren müssen. 

Die Prosper 7000 Turbo lässt sich
zur Maximierung der be trieb -
lichen Effizienz nahtlos in PDF-
Workflows wie die Kodak Prinergy
Plattform integrieren. Außerdem
ist es dank der Farb kom petenz
von Kodak mit dem Kodak 800
Print Manager ein Leich tes, auf
Anhieb eine her vor ragende Farb-
und Bildqualität zu erzielen. Eine
fortschrittliche ob jektorientierte
Farb-Engine bie tet ausgefeilte
Farbkontrolloptio nen, ICC-Pro -
fil-Unterstützung, objektunab -
hängige Rasterungs op tionen
sowie Textoptimie rung.

Zwei Arbeitspferde aus
demselben Gestüt 
Wie ist die Prosper 7000 Turbo
gegenüber der kürzlich im Markt
eingeführten Prosper Ultra 520
Druckmaschine in Kodaks Inkjet-
Portfolio positio niert und was
sind die wesentli chen Unter -
schie de zwischen den Modellen?
Beide basie ren auf der Continu -
ous-Inkjet-Technologie (CIJ) von
Kodak, die einen ununterbrochen
strömen den ›Vorhang‹ aus Tin -
tentröpf chen erzeugt. Die dru -
ckenden Tröpfchen gelangen

direkt auf den Bedruckstoff,
während die nicht druckenden
Tröpfchen ab gelenkt und der
Wiederverwen dung im System
zugeführt wer den. Die kontinu -
ierliche Tröpfchenerzeugung
ver hin dert laut Kodak verstopfte
Dü senmodule und maximiert die
Betriebszeit und Produktivität
der Druckmaschinen. 
Während die Prosper 7000 Turbo
für den hochvolumigen Direkt -
wer be-, Akzidenz-, Transaktions-
und Bücherdruck konzipiert ist,
eignet sich die Prosper Ultra 520
für Anwendungen mit höchster
Qua lität wie Broschüren, Kata lo -
ge, Zeitschriften oder Foto bü -
cher.
Die Prosper 7000 Turbo bedient
sich der Kodak-Stream-Tech no lo -
gie, die die hohen Geschwindig -
keiten der Maschine ermöglicht.
Dage gen nutzt die Prosper Ultra
520 die höher auflösende Kodak
Ul tra stream-Inkjet-Technologie,
sodass die Druckmaschine bei
Produktionsge schwindigkeiten
bis zu 152 m/Min. eine Druck -
qualität liefert, die laut Kodak
dem Offset druck im 80er-Raster
entspricht.

KODAK PROSPER 7000 TURBO 
HIGHSPEED-INKJET IN EINER 
KLASSE FÜR SICH 

text und Bild: Kodak

Highspeed-inkjet gilt als die technologie, mit der die transformation des Drucks von 
traditio nel len Druckverfahren zur digitalen Produktion auch weit oberhalb der Kleinauflagen-
produktion gelingen kann. Gegenwärtig gibt es keine andere Druck maschine am Markt, auf die
der Begriff Highspeed-inkjet so sehr zutrifft wie die Kodak Prosper 7000 Turbo. 

Kodak hat die Prosper 7000 Turbo Druckma schi ne für die
hochvolumige Produk tion in verschiedenen Einsatzbe reichen
konzipiert.
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Flexibilität bei Bedruck -
stofftypen und -formaten
Die Prosper 7000 Turbo kann eine
umfangreiche Palette von Papie -
ren im Grammaturbereich von
42 bis 270 g/m² bedrucken; da -
runter ungestrichene, leichtge -
wichtige ungestrichene sowie
matt, glän zend und seidenmatt
gestriche ne Papiere.
Vielseitigkeit und Pro duktivität
der Maschine wer den durch das
optimale Ausnutzen der Be -
druck stoff unter stützt. Mit einer
maxi ma len Papierbahnbreite von
648 mm und Druckbreite von
621 mm können zum Beispiel
A4-Text seiten in einer Anord -
nung von drei Nutzen im stehen -
den Format nebeneinander ge -
druckt werden. Alternativ lässt
sich die Bahn brei te bei der Zwei-
Nutzen-Produk tion von A4-Sei -
ten mit Anschnitt im liegenden
Format gut ausnutzen.
Um Aufträge mit hohem Farb -
auftrag auf gestrichenen Papie -
ren bei hohen Geschwindig kei -
ten zuverlässig produzieren zu
können, verfügt die Prosper 7000
Turbo über acht intelligente Nah-
Infrarot (NIR)-Trockner – vier
für jede Seite der Papierbahn.
Die Trockner sind zwischen den
Druckstatio nen angeordnet und
in Abhän gig keit vom Tinten auf -
trag regel bar. 
Zusammen mit die Kodak-Pig -
menttinten, die nach Herstel -
lerangaben einen nur geringen
Ge halt an Feuchthaltemittel be -
inhalten, sorgt dieses sehr spezi -
fische Trocknungskonzept für
eine zu ver lässige Trocknung der
Papierbahn und Druck bil der
auch bei hoher Farbflä chen de -
ckung und hohen Bahnge -
schwindigkeiten.

Rationeller Betrieb, intelli -
gente Qualitätsoptimierung
Die Wirtschaftlichkeit einer
Druck maschine hängt unter an -
de rem davon ab, wie hoch ihr
Personalbedarf ist. Die Prosper
7000 Turbo benötigt für den Pro -
duktionsbetrieb lediglich einen
Bediener, dessen Hauptaufgabe
das Starten und Überwachen der
Druckaufträge ist. Dabei wird er
vom kameragestützten Kodak
Intelligent Print System (IPS) unter -
stützt. Das patentierte IPS ge -
währ leistet Spitzenleistung bei
der Produktion, indem es den
Systembetrieb kontinuierlich
über wacht. Es misst und opti -
miert das Druck kopf-Stitching
sowie den Farb pas ser und das
Schön-/Wider druck-Register
und nimmt an jeder gedruckten
Seite bis zu fünf Echtzeit-Anpas -
sungen der Bilddaten vor. Zudem
stellt es ein visuelles Überwa -
chungs sys tem für die Kontrolle
durch den Bediener bereit. Da -
durch bietet die Druckmaschine
eine verlässli che Produktion mit
gleichblei bend hoher Qualität
und mini ma lem Makulaturanfall.

Freie Wahl bei Vor- und
Weiterarbeitung 
Um eine schnelle und zuver lässi -
ge Produktion zu ermöglichen,
sollte sich eine Digitaldruckma -
schi ne so nahtlos wie möglich
mit der Druckweiterverarbeitung
verknüpfen lassen. Die Prosper
7000 Turbo bietet eine offene Ar -
chitektur für Vor- und Weiter -
ver ar beitungsoptionen. Daher
können Druckereien mit unter -
schiedlichen Anbie tern von Ab -
rollungen, Rollen wechslern, Vor-
und Nachbe schichtungseinhei -
ten, Auf rol lungen und Wei ter -

verarbeitungsmaschinen zu sam -
menarbeiten. 
Ob sich eine Druckerei für eine
Inline- oder Nearline-Weiter ver -
arbeitungslösung entscheidet,
hängt von ihren individuellen
An forderungen, ihrer Auftrags -
struktur und der Durchsatz leis -
tung der verfügbaren Weiterver -
arbeitungstechnik ab. 
Da eine Inline-Konfiguration
immer das Risiko birgt, dass die
Druckpro duk tion bei techni -
schen Pro ble men in der Weiter -
verarbei tung gestoppt werden
muss, ma xi miert die Rolle-zu-
Rolle-Pro duk tion und die Ver -
wendung von Offline- oder
Nearline-Wei ter verarbeitung die
Produktivität.

Jahrzehntelange Erfahrung 
Es liegt auf der Hand, dass Dru -
cke reien, die in den High-Speed-
Inkjet einsteigen, Unterstützung
bei ihren ersten Schritten mit
der für sie neuen Technologie
benötigen. Kodak verweist hier
auf eine langjährige Erfah rung
bei der Installation und In be -
trieb nahme von Inkjet-Syste men
bei Kunden. Mehr als 1.600 Ko -
dak Prosper Inkjet-Systeme wer -
den weltweit eingesetzt. Die
Kom petenz von Kodak erstreckt
sich darüber hinaus auch auf Ser -
vice und Schulung.
Mit reibungsloser Installation,
effizienter Integration in die be -
triebliche Infrastruktur des Kun -
den und einer gründlichen Be -
dienerschulung versprechen die
Service- und Support-Teams von
Kodak, mit der Prosper 7000 Turbo
das Digitaldruckgeschäft profita -
bel auf Touren zu bringen.

> www.kodak.com

MASCHINENAUSFALL
Drohender Umsatz -
ver lust

Der Versicherungsmakler
Gayen & Berns ∙ Homann
(GBH) weist auf die große
Bedeutung einer Be triebs -
unterbre chungs ver sicherung
bei Ma schinen (MBU) hin.
Da Ersatzteile zum Teil lange
Lieferzeiten hätten, könnten
aus eintägigen Produktions -
stopps bei einem Maschi -
nen scha den leicht meh  rere
Wochen oder Monate wer -
den. »Druckereien sollten
über eine MBU mit min des -
tens zwölf Monaten ab ge -

sichert sein«,
sagt Wolf gang
Ossenbrüggen,
bei GBH für die
GBH MedienPolice

verantwortlich, »ansons ten
können sie schnell in exis ten -
zielle Nöte gera ten.« 
Er empfiehlt daher zu prü -
fen, ob eine entsprechende
Aus fallversicherung besteht,
ins be sondere bei Vorhan -
den  sein sogenannter ›Eng -
passmaschinen‹, die einen
hohen Anteil am Jahres brut -
togewinn er wirtschaften und
für die betriebsintern keine
Aus weichmaschine zur Ver -
fü gung steht. 
Auch bei IT-Angriffen, vor
allem dann, wenn es um Lö -
se geldforderungen und die
Wie derherstel lung von
Daten geht, und die Sicher -
heitsmaß nah men nicht ge -
griffen ha ben, kann eine
Cyber-Versi cherung wert -
volle Dienste leisten. 
> www.gbh.de


